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Kundengeschäft 
erfolgreich ausgebaut

Solides Ergebnis in turbulentem wirtschaftlichem Umfeld. Die 
Wirtschaft ist eher ruhig ins Jahr 2025 gestartet. Im April haben die 
USA allerdings ihre neue, aggressive Zollpolitik angekündigt und 
damit weltweit für Turbulenzen an den Aktienmärkten gesorgt. Ge-
nerell hat dadurch die wirtschaftliche Unsicherheit zugenommen 
– auch für die Schweizer Exportwirtschaft.

Weil der Inflationsdruck abgenommen hat, senkte die Schweizerische 
Nationalbank (SNB) im Juni den Leitzins zum sechsten Mal in Folge, 
und zwar auf 0,0 %. 

Das Umfeld ist im ersten Halbjahr 2025 anspruchsvoll geblieben. 
Trotzdem haben wir unser Kundengeschäft gezielt weiter ausgebaut, 
insbesondere im Bereich der stark umkämpften Kundengelder.

Sie finden den Halbjahresabschluss 2025 auch online. 
bernerlandbank.ch/halbjahresabschluss

https://hubs.ly/Q03F-D2l0


Kundengeschäft und Bilanz

Das Kundengeschäft ist im ersten Halbjahr 2025 gegenüber dem 
gleichen Zeitraum im Jahr 2024 um CHF 93,5 Mio. gewachsen. 

Die Aktienmärkte haben teilweise kräftig zugelegt – trotz des 
Handelsstreits und der geopolitischen Konflikte. Das hat sich mit 
CHF 8,0 Mio. (+5 %) günstig auf die Depots und mit CHF 13,9 Mio. 
(+9 %) auf die Vermögensverwaltungsmandate ausgewirkt. Unsere 
Kundinnen und Kunden haben im Umfang von CHF 16,4 Mio. neu in 
Anlagen investiert.
Die Kundengelder sind mit CHF 38,2 Mio. oder +3 % deutlich 
gewachsen, was in einem sinkenden Zinsumfeld und einem wett-
bewerbsintensiven Markt besonders erfreulich ist. 
Unsere Kundenausleihungen haben um CHF 33,4 Mio. zugenom-
men und sind zu 82 % mit Kundengeldern finanziert. Die Pfand-
briefdarlehen haben gegenüber 2024 um CHF 15,0 Mio. (+4 %) 
zugenommen.

Insgesamt hat sich die Bilanzsumme um CHF 55,0 Mio. (+3 %) auf 
CHF 1,96 Mia. erhöht.



Das Halbjahr 2025  
auf den Punkt gebracht

Gewinn 

2’246 
30.6.2024: 2’215

Kundengeschäft 

3’448’256 
31.12.2024: 3’354’722

Geschäftserfolg 

3’356 
30.6.2024: 3’635

Geschäftsaufwand 

9’199 
30.6.2024: 8’476

Bilanzsumme 

1’960’470 
31.12.2024: 1’905’425

Durchschnittliche 
Liquiditätsquote 

139,17 % 
31.12.2024: 153,58 %

Geschäftsertrag 

13’856 
30.6.2024: 13’383

Zahlen in CHF 1’000

Die Bilanz und Erfolgsrechnung finden Sie online. 
bernerlandbank.ch/halbjahresabschluss

https://hubs.ly/Q03F-DgK0


Erfolgsrechnung

Seit Anfang 2025 hat die SNB den Leitzins zweimal gesenkt, und 
zwar um insgesamt –0,5 % auf 0,0 %. Im Schnitt war das Zinsniveau, 
das heisst der Geldmarkt, im ersten Halbjahr 2025 um –1,25 % tiefer 
als im Vorjahreszeitraum. 

Die Ausleihungen haben gegenüber dem ersten Halbjahr 2024 zuge- 
nommen, was sich positiv auf den Zinsertrag auswirkt. Die gesunke-
nen Zinsen haben hingegen einen negativen Einfluss auf die Saron- 
Hypotheken sowie die Verzinsung unserer liquiden Mittel bei der SNB. 
Insgesamt sinkt der Zinsertrag deshalb um CHF –1,8 Mio. Der Zinsauf-
wand reduzierte sich um über CHF 2,0 Mio. Deshalb ist der Brutto-
erfolg im Zinsengeschäft gegenüber dem Vorjahr um CHF 0,2 Mio. 
höher. Der Nettoerfolg hat sich aufgrund aufgelöster Wertberichti-
gungen um CHF 0,5 Mio. erhöht. Der Erfolg aus dem Kommissions- 
und Dienstleistungsgeschäft ist um +8 % gestiegen, während der 
Erfolg aus dem Handelsgeschäft um CHF –0,09 Mio. abgenommen 
hat. Der ordentliche Ertrag liegt CHF –0,03 Mio. unter dem des Ver-
gleichszeitraums. Insgesamt hat der Geschäftsertrag gegenüber dem 
ersten Halbjahr 2024 um CHF 0,5 Mio. (+4 %) zugenommen.

Der Geschäftsaufwand ist gegenüber dem ersten Halbjahr 2024 um  
CHF 0,7 Mio. (+8 %) höher. Nicht nur der Personalaufwand ist gestie-
gen, sondern auch die IT-Aufwände liegen über denen des Vorjahrs. 
Hinzu kommen die laufenden Aufwände rund um den Markteintritt 
Seeland. Der Abschreibungsaufwand ist CHF 0,03 Mio. (+2 %) höher. 

Wir erzielten einen Geschäftserfolg von CHF 3,4 Mio (CHF –0,3 Mio.). 
Einen Teil des Erfolgs weisen wir den Reserven für allgemeine Bank-
risiken (CHF 0,5 Mio.) und latenten Steuern zu. 

Die Bernerland Bank hat einen Halbjahresgewinn von CHF 2,4 Mio. er-
wirtschaftet, was +10 % mehr als im ersten Semester 2024 bedeutet.





Highlights  
im ersten Halbjahr

Mit grosser Freude durften wir am 24. Mai 2025 unsere 23. Ge-
neralversammlung in Langnau durchführen. 1’936 Aktionärin-
nen und Aktionäre sind bei prächtigem Frühlingswetter angereist 
und haben an unserer Versammlung teilgenommen. Passend zu 
unserem Motto «g’ärdet» hat es unser diesjähriger Gast, Zita «The 
Butler» Langenstein, bestens verstanden, das Publikum mit ihren 
packenden Geschichten zum Thema Dienstleistungsqualität zu 
unterhalten und zum Nachdenken anzuregen. 

Am 14. Juni 2025 folgte das nächste Highlight: Nach einer rund 
sechsmonatigen Umbauphase haben wir unsere neue Filiale in Lyss 
eröffnet. Zahlreiche Besucherinnen und Besucher haben unsere 
Räumlichkeiten besichtigt und sich mit unseren Mitarbeitenden 
bei einem Apéro ausgetauscht. Der Anlass ist bei der Seeländer 
Bevölkerung auf grosses Interesse gestossen, sind wir doch im 
Seeland die einzige Regionalbank mit KMU-Charakter.

Für zwei unserer Anlageprodukte haben wir gezielte Kampagnen 
umgesetzt: Eine Aktion für Kassenobligationen mit einem 
Zinszuschlag von 0,5 % auf ausgewählte Laufzeiten haben wir 
erfolgreich abgeschlossen. Gleichzeitig haben wir mit dem 
AnlageTandem eine attraktive Einstiegslösung lanciert. Bereits 
ab CHF 20’000 ermöglicht das AnlageTandem eine individuelle 
Anlagestrategie. Unsere Kundinnen und Kunden kombinieren 
dabei eine Kassenobligation mit bis zu drei breit diversifizierten 
Exchange Traded Funds (ETFs).



Ausblick

Auch in Kirchberg ist die Vorfreude gross: Unser neuer Filial-
standort im Dorfzentrum wird derzeit umgebaut. Wir sind 
zuversichtlich, dass wir die neue Filiale Kirchberg nach den Herbst-
ferien eröffnen können. Reservieren Sie sich bereits jetzt den 
25. Oktober 2025 für den Tag der offenen Tür.

Bezüglich der wirtschaftlichen Entwicklung in der Schweiz er-
warten wir für die zweite Jahreshälfte weiterhin ein schwieriges 
Umfeld. Das moderate Wachstum der Schweizer Wirtschaft lässt 
hoffen, dass wir nicht in ein Negativzinsumfeld zurückkehren. 
Das Kundengeschäft hat sich im ersten Semester positiv ent-
wickelt. Somit halten wir an unseren Wachstumszielen für das 
Geschäftsjahr 2025 fest.



Stephan Vögeli, Inhaber der Drogerie Käser & Vögeli 
und Kunde der Bernerland Bank

«Den Bezug zur Natur lernt 
man nicht in der Schule. 
Den muss man erleben.»



«g’ärdet» – mit festem Stand 
schöpfen wir aus dem Vollen

Wir wollen die Bedeutung der Bernerland Bank als Regional-
bank stärken. Dafür passen wir uns laufend wirtschaftlichen und 
gesellschaftlichen Veränderungen an, indem wir zum Beispiel zu-
sätzliche Fähigkeiten und Kompetenzen entwickeln oder unsere 
Organisation weiterentwickeln. 

Unseren Werten und Wurzeln bleiben wir dabei aber immer 
treu. Denn ihnen verdanken wir unsere über 150-jährige erfolg-
reiche Geschäftstätigkeit im Emmental und Oberaargau. Erste 
feine Wurzeln schlagen wir mittlerweile auch im Seeland – seit 
Juni 2025 mit unserer eigenen Filiale in Lyss. 

Unsere gesunden und starken Wurzeln erden uns. Wie den 
Bäumen in unseren Wäldern geben sie auch uns den nötigen 
Halt. Diese Bäume bleiben bei einem Föhnsturm aber nicht starr, 
sondern wiegen sich zu ihrem eigenen Schutz im Wind. Gleich-
zeitig bieten ihre runden Stämme nur wenig Angriffsfläche für 
die umströmende Luft. Diesem Sinnbild folgen wir.

Kraft aus der Natur schöpft auch Stephan Vögeli. Für seine 
Drogerie Käser & Vögeli in Kirchberg sammelt er Pflanzen, 
um sie in Eigenproduktion zu Naturheilmitteln zu verarbeiten. 
Die Produkte und seine Erfahrung sind beliebt und weitherum 
bekannt. Für ihn selbst bedeutet «g’ärdet» zu sein, im Rhythmus 
der Jahreszeiten zu leben.

Die Geschichte von Stephan Vögeli und weitere  
spannende Inhalte zu «g'ärdet» finden Sie online. 
bernerlandbank.ch/gaerdet

https://hubs.ly/Q03F-DZg0


Stand August 2025 
Als Regionalbank richten wir unser Angebot an Personen und Unternehmen in der Schweiz. 

Hauptsitz

Bernerland Bank AG
Kirchgasse 2
3454 Sumiswald
034 432 37 37

info@bernerlandbank.ch
bernerlandbank.ch

Filialen

Burgdorf
Hasle-Rüegsau
Herzogenbuchsee
Huttwil
Kirchberg
Langenthal
Langnau i. E.
Lyss
Sumiswald
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Die Bernerland Bank ist auch in zwölf Postfilialen im Seeland 
und in der Agglomeration Bern präsent. In der Postfiliale in Zollikofen 
bieten wir persönliche Beratungen an.



«g'ärdet.» 
Dank starken Wurzeln  

schöpfen wir  
aus dem Vollen.


